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Polizeiposten Frankenburg wird geschlossen

In den aktuellen Franken-
burger Gemeindenachrich-
ten 1/2014 vom 
03.02.2014 wird zur 
Schließung des Polizei-
postens Frankenburg wie 
folgt Stellung genommen: 
 

Landespolizeidirektor-
Stellvertreter Alois Lißl informierte am 28. 
Jänner 2014 den Bürgermeister von Fran-
kenburg Hans Baumann von der Schlie-
ßung des Polizeipostens. Bürgermeister 
Baumann war am Vortag, dem Tag der 
Verkündigung der Postenschließung, von 
der Landespolizeidirektion angerufen wor-
den und zeigte sich betroffen und verär-
gert, dass die Gemeinde nicht eingebun-
den wurde.  
 

Nur noch Polizeistützpunkt ab Sommer 
2015 
Die Polizeiinspektionen Ampflwang, Fran-
kenburg und Ottnang werden zusammen-
gelegt und im Sommer 2015 wird der Pos-
ten Frankenburg aufgelassen. 
In Ampflwang wird es zur Verwaltung 
noch zwei Außendienststreifen geben. 

In Frankenburg soll ein Polizeistützpunkt 
am Gemeindeamt entstehen, in dem auf 
Wunsch, d.h. nach Voranmeldung, Amts-
handlungen durchgeführt werden. Ein Po-
lizeischild soll angebracht und eine Ruf-
umleitung zur Bezirksleitstelle eingerichtet 
werden. 

Laut Aussagen der 
Polizei sollen alle 
bisher durchgeführ-
ten Agenden auch 
weiterhin gewähr-
leistet werden. Bgm. 
Baumann wies dabei 
besonders auf 

Großveranstaltun-
gen wie das Frankenburger Würfelspiel, 
den Martinikirtag, das Marktfest, den 
Würfelspiellauf, den Landesfeuerwehr-
bewerb in zwei Jahren und die Lan-
desausstellung 2026 hin, aber auch auf 
die Verkehrssicherheit der Kinder durch 
Schulwegsicherung sowie Straßensper-
ren bei Begräbnissen und Veranstaltun-
gen. 

Polizei verspricht mehr Sicherheit  
Einen verringerten Verwaltungsaufwand 
verspricht sich die Polizei durch die 
Schaffung größerer Einheiten und führt 
als Vergleich Niederbayern an. Dort gibt 
es bei derselben Größe wie Oberöster-
reich nur 25 Polizeiinspektionen. 
Auf Grund des modernen Fuhrparks und 
der modernen Technik komme es nicht 
mehr so darauf an, wo die Dienststelle 
situiert ist. Die Polizei legt künftig noch 
mehr Wert auf Spezialisierung und die 
Sicherheit des Personals. Es werden al-
le Autos doppelt besetzt sein. Die Devi-
se des Projekts "Moderne Polizei" lautet: 
Weniger Verwaltung, mehr Außendienst.  
www.polizei.at
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Bürgermeisterwechsel steht an! 

Bürgermeister Wenninger Johannes wird 
am 28. Februar 2014 seine letzte öffentliche 
Gemeinderatssitzung leiten. Nach 24-
jähriger Funktion als Bürgermeister der 
Gemeinde Redleiten wird er sein Amt zu-
rücklegen.  
 
Der neue Bürgermeister wird vom Gemein-
derat gewählt. Ausführlichere Informationen 
erhalten Sie in unserer nächsten Ausgabe. 
 
 
Mietwohnungen in Redleiten  
In Redleiten soll ein neues Mietwohn-
haus entstehen, das für 11 Wohnungen 
Platz bietet.   

Davon sind 6 2-Zimmer-Wohnungen mit 
ca. 62 m², 4 3-Zimmer-Wohnungen mit 
ca. 80 m² und eine 4-Zimmer-Wohnung 
mit ca. 100 m² Wohnfläche. Zusätzlich 
hat jede Wohnung einen Balkon bzw. 
eine Terrasse. 
 
Das Wohnhaus befindet sich im Orts-
zentrum, in nächster Nähe stehen der 
Gemeindespielplatz und ein Fußballplatz 
für Freizeitaktivitäten der Kinder bereit. 
 
Wer Interesse hat, kann sich unver-
bindlich  bei uns auf der Gemeinde 
vormerken lassen, Tel. 07683/8355. Nä-
here Informationen bzw. den Planent-
wurf finden Sie auch auf unserer Home-
page  www.redleiten.ooe.gv.at 

50+Wanderung  

jeden 1. Samstag im Monat 

 

 

 

 

 
 
Am Samstag, den 1. März  2014 findet 
die nächste  50+ Wanderung statt. 
 
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Gemein-
deparkplatz Redleiten. Organisator 
Schmalzl Josef freut sich auf eine rege 
Teilnahme bei der Wanderung. Die 
Wegstrecke wird vor Ort bekannt gege-
ben. 

 
16-stündiger Erste-Hilfe-Grundkurs 

Am 4. März um 
19.00 Uhr startet das 
Rote Kreuz wieder 
an der Ortsstelle 
Frankenburg einen 
16-stündigen Erste-
Hilfe-Grundkurs.  

Kosten: € 52,00  
Anmeldung:  
Internet: www.rotes.kreuz.at/voecklabruck 
mail:      helmut.strobach@o.roteskreuz.at 
Telefon: 07672/28144-27 

 
Agrar- und Baufoliensammlung  

Frühjahr 2014 
Montag, 24. März 2014   
von 14.00 – 15.00 Uhr 
 im ASZ Frankenburg 

 
Das wird angenommen:  
Rundballenwickelfolie, Fahrsilofolien, 
Gemüsefolien, Baufolien, Abdeckfo-
lien, Düngemittelsäcke. 
 
NETZE und SCHNÜRE dürfen nur mehr 

in Säcken im ASZ abgeliefert werden! 



 

 

 

Schulfahrplan am Morgen ab Semester 2014 
 
 
 
 

Zeit Haltestellen Kinder 
 

6:40 Uhr 

Erni 

 

Oberegg   4 
 
Aubach   3 

 

 

2 Meingassner, 1 Klee, 1 Zweimüller 
 
1 Pos, 2 Eitzinger 
 

 

6:40 Uhr 

Elisabeth 

 

Redltaler Str. (Gemeinde)   8 
 
 

 

2 Hupf, 1 Hutzl, 1 Plainer (Poly), 1 Walchetseder 
(Poly), 1 Beck, 2 Scheibl 

 

6:55 Uhr 

Erni 

 

Erkaburgen   8 
 
 

 

1 Walchetseder, 1 Klinder, 1 Pflanzer, 3 Moser,  
1 Purrer, 1 Schuster 
 

 

6:55 Uhr 

Elisabeth 

 

Schweinegg   7 

 
 
Winkl II   1 
 

 

2 Altmann, 1 Streicher, 1 Pichlmann, 1 Gerstmayer,  
2 Ebner 
 
1 Pillichshammer 

 

7:10 Uhr 

Erni 

 

Winkl I (Seifriedsberger)   7 
 

 

 

2 Schnetzlinger, 2 Aicher, 1 Eder, 1 Pfifferling,  
1 Bachleitner 
 

 

7:10 Uhr 

Elisabeth 

 

Redltaler Str. (Gemeinde)   7 
 

2 Kriechbaum, 2 Stockinger, 1 Pramendorfer,  
1 Schaffer, 1 Eitzinger 
 

 

7:20 Uhr 

Erni 

 

Otzigen   1 
 
Hilprigen I   4 
 

 

1 Hochrainer 
 
1 Rinortner, 2 Wimmer, 1 Aschenberger 
 

 



KINDER-

FASCHING 

15. FEBRUAR 2014 
14 UHR 

 

HAUSBALL 

 22. FEBRUAR 2014 
 20 UHR 

 
AUF EUER KOMMEN FREUT SICH  

FAMILIE WENNINGER  
GH Adambauer 

 
 

Reitpädagogische Betreuung  
  

 Pferd- und Reiterlebnisse  
für Kinder zwischen 3 und 8 Jahren.  

 Fantasie Erlebnis Bewegung Spiel  
  

Auf kindgerechte  Art werden erste Erfahrungen im Umgang mit Pferden erworben. Die 
Kinder lernen mit spielerischen Methoden (Fantasie- und Bewegungsspiele) den Um-
gang mit dem Pony. Im Bodenbereich und auf dem Pony sammeln Kinder vielfältige 
Erfahrungen bezüglich des Leben des Pferdes. Ohne Leistungsdruck werden motori-
sche Grundkompetenzen für ein späteres Reiten lernen erworben. 

Im Spiel entdecken  Kinder die Welt des Pferdes und üben in der Gruppe soziale Kom-
petenzen. Als Reitkindergarten steht FEBS als Freizeitangebot für sich, kann aber auch 
als Weg zum Reiten lernen verstanden werden. Auch ältere Kinder können mit FEBS 
die ersten Erfahrungen mit Pferden machen.  

Bei Interesse und für nähere Infos einfach bei mir melden!! 
Reitunterricht 
FEBS - Reitpädagogische Betreuung 
Klara Wenninger  
Tel.: 0660 3131970 
klarawenninger@gmx.at  
 


